
 

Kleine Anfrage 

der Abg. Gnadl (SPD) vom 19.11.2012 

betreffend Finanzierung und personelle Ausstattung von 

Frauenhäusern in Hessen 

und  

Antwort  

des Sozialministers 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1. Wie finanzieren sich die in Hessen vorhandenen Frauenhäuser im Einzelnen? 
 

In Hessen gibt es 30 Frauenhäuser. Ein Großteil der Frauenhäuser (siehe 
Tabelle Frage 2) finanziert sich aus Landesmitteln (für Personal- und Sach-
kosten) sowie Mitteln der Landkreise, Städte bzw. Kommunen. Zudem 
erhalten die Frauenhäuser zum Teil Spenden oder anderweitige Einnahmen, 
über deren Höhe der Landesregierung in der Regel keine Angaben vorliegen. 
Eine Übersicht über die unterschiedlichen Finanzierungsmodelle geht aus der 
Anlage hervor. 
 
Frage 2. Wie hoch ist der jeweilige Anteil aus Landesmitteln? 
 

In der nachfolgenden Tabelle ist der Anteil der Landesförderung für das Jahr 
2011 erfasst (eine Übersicht über die unterschiedlichen Finanzierungsmodelle 
geht aus der Anlage hervor). 
 
 

Nr./ 

Anzahl 
Stadt/Landkreis Träger / Standort 

Fördersumme 

2011 

1 Stadt Darmstadt Deutscher Frauenring, Darmstadt 112.094,94 

2 
Stadt 

Frankfurt/Main 

Autonomes Frauenhaus Frauen 

helfen Frauen e.V. 
172.060,00 

3 
Frankfurter Verein für soziale 

Heimstätten e.V.- Die Kanne 
190.000,00 

4 Stadt Offenbach 
Frauen helfen Frauen e.V.,  

Offenbach 
138.560,00 

5 
Stadt Wiesbaden 

Frauenhaus Diakonisches Werk, 

Wiesbaden 
89.320,00 

6 Frauenhaus AWO Wiesbaden 75.320,00 

7 LK Bergstraße 
Frauenhaus Bergstraße e.V., 

Bensheim 
90.930,96 

8 
LK Darmstadt-

Dieburg 
Frauen helfen Frauen e.V., Münster 0,00 

9 LK Groß-Gerau 
Frauen helfen Frauen e.V., 

Groß-Gerau 
117.333,46 

10 

Hochtaunuskreis 

AWO Frauenhaus Bad Homburg 

v.d.H. 
0,00 

11 
Frauen helfen Frauen e.V., 

Oberursel 
92.900,00 

12 
Main-Kinzig-

Kreis 

Frauen helfen Frauen e.V., 

Wächtersbach 
90.930,00 

13 
Frauen helfen Frauen e.V., 

Hanau f. Beratung 
20.810,00 
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14 
Main-Taunus-

Kreis 

Frauen helfen Frauen MTK e.V., 

Hofheim 
92.750,00 

15 Odenwaldkreis 
Odenwälder Frauenhaus e.V., 

Erbach 
0,00 

16 LK Offenbach Frauen helfen Frauen e.V., Rodgau 0,00 

17 
Rheingau-Taunus-

Kreis 
Frauenhaus Bad Schwalbach 0,00 

18 Wetteraukreis 
Frauen helfen Frauen e.V., 

Friedberg 
101.557,55 

19 

LK Gießen 

Frauenhaus Gießen e.V., Gießen 0,00 

20 
Sozialdienst Kath. Frauen e.V., 

Gießen 
72.902,00 

21 Lahn-Dill-Kreis Frauenhaus Wetzlar e.V., Wetzlar 92.749,58 

22 
LK Limburg-

Weilburg 

Frauen helfen Frauen e.V., Limburg 

(+ Nachzahlung aus 2011) 

90.930,00 + 

15.000,00 

23 
LK Marburg-

Biedenkopf 

Frauen helfen Frauen e.V., 

Marburg 
 97.750,00 

24 Kassel - Stadt Autonomes Frauenhaus e.V., Kassel 213.946,85 

25 LK Fulda 
Sozialdienst Katholischer Frauen 

e.V., Fulda 
 59.700,00 

26 
LK Hersfeld-

Rotenburg 

Frauen helfen Frauen e.V., 

Bad Hersfeld 
 92.750,00 

27 LK Kassel 
Frauen helfen Frauen e.V., 

Schauenburg 
  0,00 

28 
Schwalm-Eder-

Kreis 

Frauenhaus AWO-Kreisverband 

Schwalm-Eder, Homberg-Efze 
 20.000,00 

29 
LK Waldeck-

Frankenberg 

Frauen helfen Frauen e.V., 

Bad Wildungen 
 91.723,50 

30 
Werra-Meißner-

Kreis 

Frauen für Frauen im W-M-K e.V., 

Eschwege 
 25.000,00 

GESAMT  2.257.018,84 

 
 
Frage 3. Wie viele Mitarbeiterinnen sind bei den einzelnen Frauenhäusern derzeit beschäftigt 

(bitte mit Stundenzahl angeben)? 
 
Frage 4. Wie viele Hilfesuchende müssen in den einzelnen Frauenhäusern von einer 

Mitarbeiterin durchschnittlich betreut werden (bitte für jedes Frauenhaus getrennt 
angeben)? 

 

Hinsichtlich der Beantwortung zu Frage 3 und 4 wird auf die Anlage ver-
wiesen. 
 
Frage 5. Wie werden die Mittel zur Kommunalisierung sozialer Hilfen im Einzelnen in den 

Landkreisen ausgegeben (aufgeschlüsselt nach Landkreisen und Projekten)? 
 

In der nachfolgenden Tabelle sind die aus kommunalisierten Landesmitteln 
gezahlten Fördermittel für das Jahr 2011 ausgewiesen: 
 

Stadt/Landkreis Träger/Standort 2011 

Stadt 

Darmstadt 

Frauenhaus Deutscher Frauenring 112.094,94 

Frauennotruf, Pro Familia 14.178,00 

Dt. Kinderschutzbund 7.100,00 

Wildwasser e.V. 19.955,00 

Mäander e.V., Darmstadt, Schutz vor 

Zwangsheirat 
10.000,00 

Horizont e.V., Darmstadt, Straßenprostitution 15.000,00 

Stadt 

Frankfurt/M. 

Frauenhaus Frauen helfen Frauen e.V. 172.060,00 

Interventionsstelle Frauen helfen Frauen e.V. 5.000,00 

FH Frankfurter Verein für soziale Heimstätten 

e.V., Haus f. Frauen und Kinder 

(ab 2006 Zusammenschluss) 

190.000,00 

Interventionsstelle Soz. Heimstätten e.V. 5.000,00 
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Frauennotruf Beratung e.V. Ffm. 13.900,00 

Frauennotruf e.V.,Ffm. Koordinierungsarbeit 13.900,00 

FIM e.V. Beratungsstelle/Koordinierung 13.900,00 

Frauennotruf e.V. Ffm.- Interventionsstelle 5.000,00 

Dt. Kinderschutzbund 24.898,00 

Feministische. Mädchenarbeit e.V. 25.000,00 

Broken Rainbow e.V., Fachkonferenz 

"Tabuisierung häusl. Gewalt" 
1.000,00 

Broken Rainbow e.V. 1.800,00 

Stadt 

Offenbach 

Frauenhaus Frauen helfen Frauen e.V. 138.560,00 

Pro Familia Offenbach 13.900,00 

Caritasverband, Männerberatung 10.324,07 

Stadt 

Wiesbaden 

FH Diakonisches Werk, Haus für Frauen in Not 89.320,00 

ab 2011 trägerübergreifende Interventionsstelle, 

Diakonisches Werk 
5.000,00 

Frauen helfen Frauen e.V., trägerübergreifende 

Interventionsstelle 
5.000,00 

Frauenhaus AWO Wiesbaden 75.320,00 

Wildwasser Wiesbaden e.V. 20.350,00 

Institut für Erziehungshilfe , Männer und 

Jungenberatung (BIZeps) 
17.350,00 

LK Bergstraße 

Frauenhaus Bergstr. e.V. + Beratung, Bensheim 90.930,96 

Wildwasser Darmstadt e.V. 

Fachberatung gg. sex. Gewalt  
16.310,00 

LK Darmstadt-

Dieburg 

Frauen helfen Frauen e.V., Münster, 

Beratungsstelle 
10.000,00 

Sefo-femkom und ZIBB e.V. 3.000,00 

LK 

Groß-Gerau 

Frauen helfen Frauen e.V., Frauenhaus/Beratung 117.333,46 

Diakonisches Werk - Männerberatung 22.322,60 

Wildwasser e.V. - Beratung sex. Missbrauch 11.249,00 

Kinderschutzbund Beratung sex. Missbrauch 8.772,00 

Hochtaunus-

kreis 
FH Frauen helfen Frauen e.V., Oberursel 92.900,00 

Main-Kinzig-

Kreis 

FH Frauen helfen Frauen e.V., Wächtersbach 90.930,00 

FH Frauen helfen Frauen e.V., Frauenhaus 

Hanau 
20.810,00 

Lawine e.V., Projekt Kinderschutz- relevant, 

Träger Jugendhilfe im MKK 
10.400,00 

Diakonisches Werk/Lawine 20.355,00 

Main-Taunus-

Kreis 

FH Frauen helfen Frauen e.V., Hofheim 92.750,00 

Interventionsstelle 10.610,00 

Diakonisches Werk - Männerberatung 10.612,00 

Beratung/Interventionsstelle 1.666,15 

Beratung Frauen helfen Frauen e.V., Rodgau 13.900,00 
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Kinderschutzbund Westkreis 10.671,00 

Diakonisches Werk, Täterprojekt 25.000,00 

Rheingau-

Taunus- 

Kreis 

Diakonisches Werk, Frauenhaus Bad Schwalbach 

- FH-Beratung, Projekt Nachbetreuung 
1.000,00 

Dt. Kinderschutzbund, KiSchutz u. Prävention 11.225,00 

Wildwasser e.V., Prävention sex. Missbrauch 6.495,70 

BIZEPS - Männer u. Jungengruppe 10.000,00 

Wetteraukreis 

helfen Frauen e.V., Friedberg 101.557,55 

Frauennotruf e.V., Nidda 18.995,57 

Wildwasser e.V., Frauen u. Mädchen 25.936,94 

 
Sozialdienst Kath. Frauen e.V. - Beratung 30.000,00 

LK Gießen 
Sozialdienst. Kath. Frauen e.V. 

Frauenhaus/Interventionsstelle 
72.902,00 

 
Dt. Kinderschutzbund, Beratung gegen Gewalt 10.671,00 

 
Wildwasser Gießen e.V. u. Projekt Fit für Kids 14.174,00 

 
Wildwasser Gießen e.V. Täterarbeit 17.725,00 

 
Frauenhaus Wetzlar 92.749,58 

Lahn-Dill-Kreis Intern. Bund, Mädchenberatung 4.719,19 

 
Dt. Kinderschutzbund, Gewalt gegen Mädchen 15.098,87 

LK Limburg-

Weilburg 

FH Frauen helfen Frauen e.V., Limburg/ 

inklusive 15.000€ aus 2010 
105.930,00 

Beratungsstelle Gegen unseren Willen e.V., 

Limburg 
14.460,00 

LK Marburg- 

Biedenkopf 

Frauen helfen Frauen e.V., Frauenhaus Marburg 97.750,00 

Notruf u. Beratung e.V., Marburg 20.752,00 

Dt. Kinderschutzbund 11.325,00 

Wildwasser e.V. 22.648,00 

Vogelsbergkreis Fachstelle für Frauen in Not, Lauterbach 20.162,95 

Kassel - Stadt 

Autonomes Frauenhaus Kassel 213.946,85 

Frauen informieren Frauen FiF e.V. Beratung u. 

Betreuung Frauen 
48.630,01 

Dt. Kinderschutzbund 25.428,44 

LK Fulda 
Frauenhaus Sozialdienst Kath. Frauen e.V. 59.700,00 

Interventionsstelle 29.200,00 

LK Hersfeld-

Rotenburg 

FH Frauen helfen Frauen e.V., Bad Hersfeld 92.750,00 

Interventionsstelle 7.959,00 

LK Kassel, 

Schauenburg 

Frauen helfen Frauen e.V.,Frauenhaus/Beratung 3.150,00 

Frauen helfen Frauen e.V. 

2011 Fond häusliche Gewalt 
15.000,00 

AKGG Beratung. f. türk. Mädchen 5.000,00 

Kinder-u. Jugendhilfeverband Nordhessen 13.682,00 

Schwalm-Eder-

Kreis 
AWO Frauenhaus, Homberg/Efze 20.000,00 
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LK Waldeck-

Frankenberg, 

Bad Wildungen 

FH Frauen helfen Frauen e.V., Bad Wildungen 91.723,50 

Frauen helfen Frauen e.V. - Beratungsstelle 14.587,50 

Interventionsstelle 10.000,00 

Werra-

Meißner-Kreis 

FH Frauen für Frauen im WMK e.V. 

Eschwege, Schutz und Beratung 
25.000,00 

Frauen für Frauen im WMK -Beratungsstelle 

Frau/Kind  
30.294,00 

Frauen für Frauen WMK Paarberatung in 

Kooperation AWO-Männerberatung 
3.675,00 

AWO mit Frauenberatungsstelle 

Paarberatung 
3.675,00 

AWO-Beratung v. Männern mit Gewalt-

problemen/Paarberatung 
4.850,00 

Beratungsstelle gegen Gewalt an Kindern 

"Allerleirauh" 
19.059,00 

Gesamtsumme Zielbereich 3 - Schutz vor Gewalt 3.169.020,83 

 
Frage 6. Plant die Landesregierung, die Mittel für die Kommunalisierung sozialer Hilfen 

demnächst anzuheben, um einen Ausgleich für gestiegene Personal- und Sachkosten 
zu gewährleisten? Wenn nein, warum nicht. 

 

Das Gesamtbudget für die Kommunalisierung sozialer Hilfen beträgt 
13.795.700 €. Im Rahmen der ausführlichen Beratungen und der Verab-
schiedung des Gesetzentwurfs zum Doppelhaushalt 2013/2014 wurden die 
Mittel für die Kommunalisierung sozialer Hilfen gesetzlich festgelegt. Daher 
können die zu verausgabenden Mittel nur im Rahmen der im Doppelhaushalt 
vorgesehenen Höhe erfolgen.  
 
Frage 7. Welche Auswirkungen hat der Kommunale Schutzschirm auf den Bestand und die 

Finanzierung der einzelnen Frauenhäuser? 
 

Die Grundsätze der kommunalen Selbstverwaltung gelten unter dem 
Kommunalen Schutzschirm unverändert weiter, so dass dieser keine Aus-
wirkung auf den Bestand und die Finanzierung der einzelnen Frauenhäuser 
haben wird. 
 
Frage 8. Wie viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen sind in welchen Frauenhäusern tätig, 

welche Aufgaben übernehmen sie und mit welchem zeitlichen Umfang? 
 

Gesonderte Zahlen über ehrenamtlich tätige Mitarbeiterinnen und deren 
zeitlichen Arbeitsumfang in Frauenhäusern liegen der Landesregierung nicht 
vor, da die Berichterstattung kommunalisierter Landesmittel sich auf den 
gesamten Bereich "Schutz vor Gewalt" bezieht. Der Einsatz ehrenamtlicher Mit-
arbeiterinnen in Frauenhäusern obliegt den Planungen der jeweiligen Träger. 
 
Aus den Rückmeldungen zu der aktuellen Frauenhausumfrage zur 
Beantwortung der hier gegenständlichen Landtagsdrucksache (s. Anlage) geht 
hervor, dass viele Einrichtungen auf den Einsatz von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen verzichten, da die Betreuung und Begleitung der Frauen-
hausbewohnerinnen grundsätzlich nur von den festangestellten professionellen 
Mitarbeiterinnen wahrgenommen werden kann. Der Einsatz von ehrenamtlich 
Tätigen sei mit zusätzlichem Aufwand für den Frauenhausbetrieb verbunden 
und könne daher immer nur als etwas "Zusätzliches" an Unterstützung 
gesehen werden, wie z.B. als Umzugshilfe, für Dolmetscherleistungen oder 
Hilfeleistungen bei öffentlichen Veranstaltungen. 
 
Nach Auskunft einiger Frauenhäuser sind Ehrenamtliche schnell 
"abgeschreckt" oder "verängstigt" aufgrund der Bedrohungssituation, mit der 
viele betroffene Frauen leben müssen, und ziehen sich daher wieder aus der 
ehrenamtlichen Tätigkeit zurück. 
 
Frage 9. Wie und durch wen erfolgt der Einsatz, die Steuerung und Betreuung der 

ehrenamtlich Tätigen? 
 

Diese Aufgaben obliegen in den überwiegenden Fällen dem Frauenhausteam 
und werden phasenweise als sehr zeitaufwendig betrachtet. 
 
Wiesbaden, 6. Februar 2013 

Stefan Grüttner 



Stadt/Landkreis Träger / Standort
beschäftigte 

Mitarbeiter-

innen  Wochen-

Std.

(zu Frage 3)

durchschn. Zahl 

betreute Hilfe-

sundende pro 

Mitarbeiterin

(zu Frage 4)

Zahl der 

ehrenamtl. 

Mitarbeiter-

innen

(zu Frage 8)

Steuerung/Be-

treuung der 

ehrenamtl. 

Mitarbeiter-

innen

(zu Frage 9)

Landesmittel
Gebiets-

körperschaft

Sonstige

(z.B. 

Bußgelder

Mitglieds-

beiträge

Spenden

1 Stadt Darmstadt Deutscher Frauenring
112.094,94 218.729,99 X X

5 Mitarb. mit 

136,5 Std. 

gesamt

4 bis 5 keine keine

2 Autonomes Frauenhaus 

Frauen helfen Frauene.V.
172.060,00 178.895,00

3 Frankf. Verein für soziale 

Heimstätten - Die Kanne
190.000,00

Budgetver-

einbarung

Zusatz-

angebote 

nach 

Spenden-

aufkommen

370 Std. 5 keine Keine Meldung

4 Stadt Offenbach Frauen helfen Frauen e.V.
138.560,00 96.700,00 116.528,58 12.487,00 182 Std. 3 bis 4 keine Meldung

zeitl. nicht 

möglich
5 Frauenhaus Diakonisches 

Werk
89.000,00 156.000,00 40.000,00 0 118 Std. 3,3 keine Meldung Keine Meldung

6 Frauenhaus AWO 

Wiesbaden
75.320,00 137.688,14

7 LK Bergstraße Frauenhaus Bergstraße 

e.V., Bensheim
90.930,96 118.980,00

8 LK Darmstadt-Dieburg Frauen helfen Frauen e.V., 

Münster
10.000,00 75.666,00

9 LK Groß-Gerau Frauen helfen Frauen e.V., 

Groß-Gerau
117.333,46 353.478,34 0 11,00%

2 Mitarb. mit 39 

Std. Frauen + 69 

Std. Kinder

5 3
Vorstands-

tätigkeit

10 AWO Frauenhaus Bad 

Homburg v.d.H.
11 Frauen helfen Frauen e.V., 

Oberursel 92.900,00 50.000,00 X X 122,25 Std.
3 Mitarb. für 21 

Frauen u. Kinder

keine, Aufwand 

der Einarbeitg. zu 

hoch

Keine Meldung

Finanzierung der Frauenhäuser 2011

(zu Frage 1)

Nr. /

Anzahl

keine Rückmeldung

keine Rückmeldung

keine Rückmeldung

keine Rückmeldung

keine Rückmeldung

Anlage zur Landtagsdrucksache 18/6536*

Stadt Frankfurt/Main

Stadt Wiesbaden

Hochtaunuskreis

Stand: 24.01.2013, 1



12 Frauen helfen Frauen e.V., 

Wächtersbach 90.930,00 18.400,00
Tagessatz f. 

Betriebsk.

13.400,00

30.000,00
4 Mitarb. mit 

115,5 Std. 

gesamt

4 bis 6 keine Keine Meldung

13 Frauen helfen Frauen e.V., 

Hanau

20.810,00 18.466,00

Angaben FH:

7%Bußg.

7% MKK

9% Komm 

Zus.

9% 

Tagessätze 

MKK

15% Komm. 

Altkr.HU

13%Stadt HU

37%

133,66 Std. 

Frauenhaus u.  

Ber.Stelle

keine Meldung keine Meldung Keine Meldung

14 Main-Taunus-Kreis Frauen helfen Frauen MTK 

e.V., Hofheim
92.750,00 202.795,73 X X

4 Mitarb. mit 

121 Std. gesamt

allgemeine 

Antwort ohne 

Zahlenangabe

Ehrenamt ist nur 

"Zusätzliches"

Betreuung 

Ehrenamtl. ist 

zusätzl. 

Belastung
15 Odenwaldkreis Odenwälder Frauenhaus 

e.V., Erbach
1.666,15

seit 2006 über 

Tagessätze

29.428,25 

Gebiets.Körp.

(einzelne 

Kommunen 

zahlen freiwillig 

Zuschüsse)

X X

4 Mitarb. mit 

97,52 Std. 

gesamt

allgemeine 

Antwort ohne 

Zahlenangabe

sporadische 

Unterstützung 

durch 

Hauptamtl. des 

FH; z.T. sehr 

zeitaufwendig

16 LK Offenbach Frauen helfen Frauen e.V., 

Rodgau
0 304.121,92

keine 

Meldung
Ja

4 Pädag. mit 

113,5 Std., 3 

sonstige mit 

19,5 Std.

3,3 Hilfesuchende 

pro Pädagogin 

mit bis zu 6 

Kindern

keine keine

17 Rheingau-Taunus-

Kreis

Frauenhaus Bad 

Schwalbach 0 ja
Tagessatz 

über RTK
ja

3 Fachkräfte 

98,25 Std.

allgemeine 

Antwort ohne 

Zahlenangabe

keine Meldung Förderverein

18 Wetteraukreis Frauen helfen Frauen e.V., 

Friedberg
101.557,55 €

Angaben FH 

122,321,00

106.506,00 

Gebiets.Körp.

79.490,69 31.978,72
7 Mitarb. mit 

181 Std. gesamt

33,67 Fr pro 

Mitarb.

63 Kinder pro 

Mitarb.

3 Vorstand

2 Kassenprüf.

über festangest. 

Mitarbeiter-

innen

19 Frauenhaus Gießen e.V., 

Gießen
keine Rückmeldung

Main-Kinzig-Kreis

LK Gießen

Stand: 24.01.2013, 2



20 Sozialdienst Kath. Frauen 

e.V., Gießen
0 X

keine 

Meldung

keine 

Meldung

2 Mitarb. mit 39 

Std. gesamt
keine Meldung keine Meldung Keine Meldung

21 Lahn-Dill-Kreis Frauenhaus Wetzlar e.V., 

Wetzlar
92.749,60

76.970,00

Stadt/Komm.

46.500,00 

Mieteinn.

14.500,00 

Eigenmittel

keine 

Meldung

5 Mitarb. 

124,5 Std.

pro 8 Betten eine 

Vollzeitkraft
keine Meldung Keine Meldung

22 LK Limburg-Weilburg Frauen helfen Frauen e.V., 

Limburg
90.930,00 +

15.000,00 aus 

2010

80.000,00
keine  

Meldung

keine 

Meldung
5 TZ-Stellen

135 Std.

ca. 3 Mitarb. je 3 

Frauen

nur bei 

Veranstaltungen 

oder einzelne 

Aktionen

soweit möglich 

Praktikantinnen

23 LK Marburg-

Biedenkopf

Frauen helfen Frauen e.V., 

Marburg
97.750,00 38.000,00

15,4 % Kreis

23,1  % 

Sonstige

5,70% 139 Std. 4 bis 5 0 Keine Meldung

24 Vogelsbergkreis

25 Kassel - Stadt Autonomes Frauenhaus 

e.V., Kassel
213.946,85

145.916,64 

Gebiets.Körp.

Angaben FH:

250.073,27

keine 

Meldung

keine 

Meldung

4 Vollz.Stellen +

Honorarstellen

1:8 bei 32 Plätzen

und Ø Belegung 

von 70-80 %

wechselnde 

Praktikantinnen 

der Uni Kassel, 

unbezahlte 

Übnerstunden

Anleitung durch 

hauptamtl. 

Mitarbeiterinnen

26 LK Fulda Sozialdienst Katholischer 

Frauen e.V., Fulda

59.700,00

20.000,00 

Gebiets.Körp.

Angaben FH:

23.800,00

Stadt

23.800,00 LK

64.400,00 

Bistum FD

300,00

4 Mitarb.

78 Std. 2 bis 3

12 Ehrenamtl. für 

Rufbereitschaft 

z.B. an 

Wochenenden 

durch 

Hauptamtl. des 

Frauenhauses

27 LK Hersfeld-

Rotenburg

Frauen helfen Frauen e.V., 

Bad Hersfeld

92.750,00

Angaben FH: 

137.000,00

64.369,80 

Gebiets.Körp.

2.300,00 19.000,00
5 Mitarb.

121,5 Std.

allgemeine 

Anwort ohne 

Zahlenangabe

ca. 5 ehem. 

Bewohnerinnen 

an Wochenenden 

gg. Aufw.-

Entschädigung

Team begleitet 

Bereitschafts-

frauen 

28 LK Kassel Frauen  helfen Frauen 

e.V., Schauenburg
0 0

29 Schwalm-Eder-Kreis Frauenhaus AWO-

Kreisverband Schwalm-

Eder, 

Homberg-Efze

20.000,00 80.000,00
keine 

Meldung
Ja

4 TZ-Mitarb. 

77,75 Std. 

gesamt

allgemeine 

Anwort ohne 

Zahlenangabe

Ehrenamt ist nur 

"Zusätzliches"
Keine Meldung

30 LK Waldeck-

Frankenberg

Frauen helfen Frauen e.V., 

Bad Wildungen
91.723,50 10.000,00

kein Frauenhaus

keine Rückmeldung

keine Rückmeldung

LK Gießen

Stand: 24.01.2013, 3



31 Werra-Meißner-Kreis Frauen für Frauen im W-

M-K e.V., Eschwege
25.000,00 110.062,80

*Die vorliegenden Angaben beruhen auf einer Datenerhebung des Hess. Sozialministeriums bei den hessischen Frauenhäusern zum Zwecke der 

Beantwortung der Landtagsanfrage sowie der Berichterstattung der Gebietskörperschaften über die Verwendung kommunalisierter Landesmittel. 

Insgesamt 9 von 30 Frauenhäusern beteiligten sich nicht an der aktuellen Umfrage.

keine Rückmeldung

Stand: 24.01.2013, 4




